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Viele Hausbesitzer stehen vor der schwierigen Frage, welche Heizung denn 
die „Alte“ ersetzen soll, oder wie das künftige Wohnhaus warm wird. Günstig, 
umweltfreundlich, zukunftssicher und komfortabel soll es sein! Gibt es denn die 
Ideallösung für jedes Haus? 

Zuallererst sollten Hausbesitzer wissen, ob sie weiter auf fossile Brennstoffe wie Öl oder Gas setzen wol-
len, ober ob sie die Zeichen der Zeit erkannt haben und auf erneuerbare Energien aus nachwachsendem 
Holz, Sonnenenergie oder Strom aus erneuerbaren Energien setzen wollen. Zudem spielt vielleicht auch 
der Komfort der zukünftigen Heizung oder auch der Platzbedarf eine Rolle. Doch welche Heizung soll es 
denn genau sein? Um sich den nötigen Überblick zu verschaffen, unterstützt Sie die Firma Solarbayer 
gerne.

Man beachte: In jedem Fall ist eine richtig dimensionierte thermische Solaranlage zu empfehlen!
Warum? Eine Solarthermieanlage kann, richtig ausgelegt, einen großen Teil des ganzjährigen Energie-
bedarfs abdecken. In den Sommermonaten kann der Kessel oder der Wärmeerzeuger oft ganz aus blei-
ben, so werden Brennstoffkosten eingespart und die Geräte geschont. Mit – aller Wahrscheinlichkeit 
nach – steigenden Brennstoffkosten steigt somit auch die „Rendite“ der Solarthermieanlage. Außerdem 
werden Solarthermieanlagen staatlich gefördert*! 

Die Kombination macht es aus.
Die Stückholzkesselserie BioX, welche 
vom Staat übrigens auch gefördert wird, 
ist in Sachen emissionsarmer Verbren-
nung und Bedienkomfort eine der Mo-
dernsten auf dem europäischen Markt. 
In Verbindung mit einer ausreichend di-
mensionierten thermischen Solaranlage 
können in der Übergangszeit manch-
mal mehrere Tage überbrückt werden, 
bzw. kann der Kessel im Sommer in der 
Regel komplett aus bleiben. Doch was 
macht gerade das Angebot von Solar-
bayer interessant? Die Besonderheit 
hierbei ist, dass im Gegensatz zu ande-
ren Kesselherstellern sowohl Fachhand-
werker als auch private Endkunden ein 
komplettes Heizungssystem zu einem 
günstigen Preis erwerben können. Ein 
weiterer Vorteil ist auch, dass Solarbay-
er nicht nur den Kessel liefert, sondern 
auch alle Komponenten des Systems, 
von der Speicherung, Verteilung bis zur 
kompletten Anlagenregelung. Die Sys-
temkomponenten sind alle aufeinander 
abgestimmt und haben sich schon in 
tausendfach installierten, ausgereiften 
Solarbayer-Anlagenkonzepten bewährt.

Alles aus einer Hand. 
Für unsere Kunden aus der Region Eichstätt und Umgebung steht unser Solarbayer-Montageteam be-
reit. Lan� ährige Erfahrung im Heizungsbau und besonderes Fachwissen der � rmeneigenen Produkte 
quali� ziert unsere Monteure beim Tausch einzelner Komponenten bis hin zur Heizungssanierung mit 
Kesseltausch oder Neubau einer kompletten Gebäudeheizungsanlage.

ALLES AUS EINER HAND! 
Ideale Planung und Berechnung: 
Unverbindliche Beratung, Planung, Simulierung 
und Berechnung der Anlage, nach Möglichkeit 
zur maximalen Ausnutzung der staatlichen Zu-
schüsse und Beantragung der Zuschüsse.

Montage vom Hersteller 
für regionale Kunden:  
Auf Wunsch bauen wir Ihre neue Anlage auch 
ein. Die Montage erfolgt hierbei durch eigene 
geschulte Spezialisten, die mit der Funktion der 
Heizungskomponenten von Solarbayer bestens 
vertraut sind. Der große Vorteil: Das komplet-
te System ist dann perfekt aufeinander abge-
stimmt, so wie es sich bereits tausendfach bei 
anderen Anlagen bewährt hat.

KOSTENLOSE FACHBERATUNG 
& FÖRDERAUSKUNFT:

& 08421 93598-0
Montag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr

und von 13.30-17.00 Uhr
oder per Mail an info@solarbayer.de

Unsere Techniker stehen Ihnen beratend zur 
Seite, fragen Sie einfach an! Hier können Sie z. 
B. auch einen Termin für eine unverbindliche Be-
sichtigung und Beratung bei Ihnen zuhause oder 
in unserer Ausstellung vereinbaren.

Neue Heizung? Aber welche?

Speichertechnik | Holzheizungen
Wärmepumpen | Solarthermie

Solarbayer GmbH
Am Dörrenhof 22  I  85131 Pollenfeld-Preith

www.solarbayer.de*Beachten Sie hierzu die jeweiligen Förderkriterien. Mehr Informationen dazu unter www.bafa.de oder www.solarbayer.de. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Die perfekte Kombination: Der Stückholz-
kessel BioX mit unserer Flachkollektoren 
PremiumPlus AL - Hochleistungskollekto-
ren der Spitzenklasse für große Kollektor-
felder.
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ich hoffe, Sie konnten sich in der Fe-
rien- und Urlaubszeit bei unserem 
sonnigen Wetter gut erholen. Der 
Herbst kündigt sich an und zu kei-
ner anderen Jahreszeit wird die Na-
tur in ein so schönes goldenes Licht 
getaucht wie jetzt!

Nachdem das seit Langem größte Projekt in der Gemeinde Wal-
ting, der Neubau des Kneipp-Kinderhauses „St. Johannes“ mit 
Gemeindesaal weitestgehend abgeschlossen und in Betrieb ist, 
wirft das nächste Großprojekt bereits seine Schatten voraus. Im 
Jahre 1989 wurde unsere Umweltschule in Walting eingeweiht 
und hat sich bisher sehr gut gehalten. Dennoch ist es nun an 
der Zeit unsere Umweltschule, welche auch zur Kneipp-Schule 
weiterentwickelt werden soll, einer Sanierung zu unterziehen. 
Die Architekturwerkstatt Breitenhuber & Hausmann aus Eichstätt 
wurde beauftragt, eine Bestandsaufnahme zu erstellen. Das Inge-
nieurbüro Frey-Donaubauer-Wich aus Gaimersheim hat für diese 
Bestandsaufnahme bereits Vorschläge für das künftige Heizungs-
system erarbeitet. Aktuell ist vorgesehen, dass die bestehende 
Stromheizung mit Nachtspeicheröfen durch eine Wärmepumpe 
mit Photovoltaikanlage zum Eigenstromverbrauch ersetzt werden 
soll. Neben der Heizungsanlage werden umfangreiche bauliche 
und energetische Maßnahmen notwendig sein. Wir hoffen, dass 
wir in den nächsten Monaten einen ersten Gesamtüberblick über 
den Umfang der Sanierungsmaßnahmen, sowie die Kosten er-
halten werden. Sicherlich wird die Schulsanierung eine weitere 
große Herausforderung für die Gemeinde Walting darstellen, aber 
wir wollen unsere gemeindliche Infrastruktur in Schuss halten. 

Daneben gibt es zudem zahlreiche weitere Aufgaben und Pro-
jekte, mit denen sich der Gemeinderat beschäftigt. Das Baugebiet 
„Buchlohe II“ in Rieshofen ist abgeschlossen und die einzelnen 
Parzellen sind verkauft. Für das nächste anstehende Baugebiet 
„Weinberg II“ in Gungolding wird derzeit die Bauleitplanung vo-
rangetrieben. Wir sind auf einem guten Weg, aber es kann noch 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

kein Datum genannt werden, wann dort Baurecht besteht und 
mit der Erschließung begonnen werden kann. Auch das The-
ma Gewerbeflächen für unsere heimischen Betriebe verfolgen 
wir weiter, damit wir gerade in der jetzigen Zeit weder Betriebe 
noch Ausbildungs- und Arbeitsplätze verlieren. Kurz vor Weih-
nachten dieses Jahres wird sich schließlich der Gemeinderat 
während einer zweitägigen Klausur mit dem Zukunftsthema, der 
Nachverdichtung und Innerortsentwicklung beschäftigen. Dieser 
Themenkomplex wird sicher etwas Langfristiges werden. Der Ge-
meinderat möchte dies aber rechtzeitig anpacken und sukzessive 
weiterentwickeln. 

Sehr erfreulich waren in den letzten Wochen und Monaten die 
vielen Aktivitäten der Vereine und Verbände im Gemeindebe-
reich. Nicht nur vor der Sommerpause, sondern auch während 
der großen Ferien fanden zahlreiche Feste und Aktivitäten statt. 
Betrachtet man dabei die große Zahl der Gäste und Teilnehmer, 
dann sieht man wie gut diese Angebote angenommen wurden. 
Deshalb danke ich in diesem Zusammenhang allen Verantwort-
lichen und Aktiven unserer Vereine und Verbände, die dies er-
möglicht haben. 

Mit diesem Mitteilungsblatt haben Sie wieder die Möglichkeit 
sich über die vielen Aktivitäten und Neuerungen im Gemeinde-
bereich zu informieren. Daher möchte ich an dieser Stelle meinen 
herzlichen Dank all denjenigen ausdrücken, die sich in irgendei-
ner Art und Weise engagieren und damit für unsere Gesellschaft 
verdient gemacht haben. Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim 
Durchstöbern des Mitteilungsblattes und verbleibe 

mit besten Grüßen 

Ihr

Roland Schermer, 1. Bürgermeister
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Wir pachten Flächen

Sie haben 

Fragen?

Rufen Sie 

uns an! 

für Photovoltaik 
Anumar GmbH  I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  

projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20     
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>> INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
>> �Dorfladen Gungolding

Die Bauarbeiten für unseren Dorfladen in Gungolding haben be-
gonnen. Die Halle an der Kipfenbergerstraße, welche den Laden 
beherbergen wird, beginnt zu wachsen und die Detailplanungen 
für die Innengestaltung laufen auf Hochtouren. 
Mit der Gründung der Betreibergesellschaft am 31.05.2022 können 
nun auch Förderanträge, Bankdarlehen und Verträge geschlossen 
werden. 
Die Dorfladen Gungolding UG haftungsbeschränkt wird durch Ma-
nuel Zimmermann als Geschäftsführer vertreten. Weitere Beiräte 
sind: Werner Wilding, Andreas Gabler, Bernd Schubert, Walter 
Wittmann, Klaus Zecherle und Franziska Straus.
Derzeit gehören der Gesellschaft 140 stille Gesellschafter mit 
einer Einlagesumme von insgesamt 69.900€ an. Wir freuen uns, 
über jeden der noch beitreten möchte und somit dem Projekt 
Dorfladen zum Erfolg verhilft. Der Antrag ist auf der Homepage 
von Walting veröffentlicht worden. Einfach ausfüllen und bei Ma-
nuel Zimmermann, Am Kernberg 22, 85137 Gungolding abgeben 
oder über dorfladen-gungolding@gmx.de zusenden.

>> �Das Jahr 2022 im Gemeindewald Walting 
verläuft gut

Der Holzeinschlag in den Wintermonaten konnte planmäßig ab-
geschlossen werden. Sowohl die Buche als auch die Fichte konn-
ten zu angemessenen Preisen vermarktet werden.
Die Frühjahrsstürme haben den Gemeindewald weitestgehend 
verschont. Bis auf Sturmwurf bei einzelnen Bäumen, waren keine 
Verluste zu beklagen.

>> �Übergabe der Brotzeitboxen

Wie jedes Jahr kam Bürgermeister Roland Schermer an die 
Grundschule, um den Erstklässlern die wiederverwendbaren 
Brotzeitboxen der Altmühl-Jura-Gemeinden zu überreichen. Un-
ser Dank gilt auch dem Elternbeirat, der diese wiederum mit ei-
ner gesunden Brotzeit befüllt hatte. 

Mit den Sommergewittern Mitte des Jahres mussten nennens-
werte Sturmverluste aufgearbeitet werden.
Auf Grund der langen Trockenheit in den Monaten Juli und August, 
hat sich  der Borkenkäfer im Gemeindewald vermehren können 
und zwingt uns zu weiteren Hiebsmaßnahmen, um die Ausbrei-
tung zu stoppen. Bisher sind die Mengen zu verkraften und alle 
arbeiten daran die Schäden so gering wie möglich zu halten. Trotz 
dessen, heißt es wachsam bleiben und schnell handeln!
Auf Grund vermehrter Anfragen an die Gemeinde bezüglich der 
Verfügbarkeit von Brennholz hier einige Hinweise:
Es gibt im Gemeindewald Walting auch dieses Jahr wieder Brenn-
holz zum selbst schneiden. Aktuell sind die Preise für selbstge-
schnittenes Holz (sog. Selbstwerberholz) bei:
- Nadelholz/Weichlaubholz 15€/Ster
- Buche bei 25€/Ster
- Mischpreise ergeben sich entsprechend den Anteilen.
Dies sind Richtpreise und schwanken je nach Qualität und Aufar-
beitungsaufwand.
In begrenztem Umfang wird es auch Brennholz an der Waldstraße 
geben. Hier orientiert sich der Preis an den Verträgen der FBG 
Eichstätt. Alle angegebenen Preise sind Stand September 2022, 
Änderungen sind vorbehalten.
Bei Interesse können Sie sich direkt an mich, den Revierför-
ster Bernhard Haag wenden (Tel. 0841 31093849, Mail: bernhard.
haag@aelf-ip.bayern.de 

Partner für Ihre Privat- und 
Geschäftsdrucksachen!

Jurastraße 2, 85137 Walting-Rapperszell
Telefon: (0 84 26) 49 0, Mobil: 0173 58 03 66 0 

E-Mail: info@schoedl-druck.de

www.schoedl-druck.de
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>> �Rapperszeller Steinbackhäusl feierlich  
eingeweiht 

Nach der kürzlichen Inbetriebnahme des neuen Feuerwehr und 
Dorfgemeinschaftshauses in Rapperszell wurde nun das Stein-
backhäusl seiner Bestimmung übergeben. Den kirchlichen Segen 
spendete Pfarrer Michael Krüger. Er sah den Backofen mit dem 
Geimeinschaftshaus als Zentrum und als Förderung des Dorfle-
bens. Das Backhaus soll die Dorfgemeinschaft weiter zusam-
menführen und den gegenseitigen Austausch fördern, unter der 
Bauleitung des Kommandanten Felix Marx und einigen freiwilli-
gen Helfern wurde das Häuschen komplett ohne Fertigteile und 
Bauplan, nur nach Ideen und Vorschlägen umgesetzt. 

Mit dem Bau des Unikats wurde am 16. April begonnen, bereits 
am 12. Mai wurde Hebauf gefeiert. Bei der Einweihung im August 
gab es Pizza für die Gäste bei der auch Bürgermeister Roland 
Schermer selbst Hand anlegte um die Pizzen vorzubereiten. Der 
Ofen kann neben Brot und Pizza aber weit mehr, er ist ein Uni-
versalofen für vielerlei. Für später sind Grillkurse mit Referenten 
oder Fachleuten aus den eigenen Reihen geplant. Auch bei Wein-
festen oder Sommerfesten sollen darin Rahmflecken oder Zwie-
belkuchen gebacken werden. 
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>> AUS DEN VEREINEN
>> �Jugendteams des FC Arnsberg trainieren 

wieder      

Seit 07.09.22 trainieren die Junioren-Fußballteams des FC Arns-
berg wieder und bereiten sich auf die anstehende Saison vor. Wir 
haben aktuell im Junioren-Fußball über 150 aktive Kids, denen wir 
neben Fußball auch viele weitere attraktive Angebote bieten, wie 
z.B. Stadionfahrten, einen Familiennachmittag, Jugendfußballtur-
niere, eine Kinderweihnachtsfeier und vieles mehr.
Im Mai haben wir zudem ein Mädchen-Fußballteam gegründet. 
Die Mädels trainieren immer samstags um 10 Uhr unter Leitung 
von Magdalena Tratz. Um für die Zukunft ein schlagkräftiges Team 
zu haben, suchen wir noch Mädels der Jahrgänge 2014 und älter, 
die uns unterstützen.
Liebe Eltern, bringt gerne Eure Kids zum Schnuppertraining vor-
bei. Jede(r) wird bei uns herzlich aufgenommen und ist sofort Teil 
unseres Teams. Wir freuen uns auf euch!
Alle Infos zu den Trainingszeiten findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.fcarnsberg.de --> Fußball --> Junioren. Gerne könnt 
ihr euch auch telefonisch bei unserem Jugendabteilungsleiter 
Olli Bauer unter 01511-2716983 melden.

>> �Informationen der FFW Pfalzpaint

Ferienprogramm der Pfalzpainter Ortsvereine
Im Rahmen der diesjährigen Ferienaktion der Vereine, organi-
sierten Freiwillige Feuerwehr, Schützenverein und Obst- und Gar-
tenbauverein Pfalzpaint ein vielseitiges Programm für die Kinder 
und Jugendlichen des Ortes. Neben der Vorstellung der Jugend-
arbeit der Vereine standen noch viele weitere Aktionen bereit wie 

Töpfern für den Erlebnispfad, Fahrt im Feuerwehrauto, Schießen 
mit dem Luft-/ Lichtgewehr, Lagerfeuer mit Musik und Stockbrot, 
Zelten und vieles mehr. Ob Klein oder Groß, alle waren mit vollem 
Einsatz und Eifer dabei und hatten sehr viel Spaß und Freude.

Fahrzeugsegnung mit Segnung vom Anbau
Am Sonntag, den 10.07.2022 hatte die Freiwillige Feuerwehr Pfalz-
paint bei strahlendem Sonnenschein gleich zweifachen Grund 
zum Feiern, die Einweihung des Feuerwehrhausanbaus und des 
neubeschafften Fahrzeugs, ein Löschgruppenfahrzeug (LF8/6).
Die Einweihung begann mit einem Festgottesdienst in der Hl. 
Andreas Kirche Pfalzpaint. Anschließend führte die Kapelle „Die 
Wuidn Sechs mit Bums“ den Festzug von der Kirche bis zum Feu-
erwehrhaus an, wo Pfarrer Michael Krüger den Anbau und das 
Fahrzeug segnete.
Nach Grußworten des Kommandanten Andreas Schneider, des 
Bürgermeisters Roland Schermer, sowie Kreisbrandrat Martin 
Lackner folgte noch eine Rede der Freiwilligen Feuerwehr Es-
selbach. Die Grußworte erinnerten zum einen an die einzelnen 
Schritte zur Vorbereitung, Durchführung und Fertigstellung des 
Feuerwehrgerätehausanbaus und dessen Vorteile für die aktive 
Wehr und den Feuerwehrverein. Durch die Beistellung der fi-
nanziellen Mittel seitens der Gemeinde und der überwiegenden 
Eigenleistung von 40 Helfern konnte in 1000 ehrenamtlichen 
Stunden der Anbau errichtet werden. Zum anderen wurde auch 
erläutert warum eine Ersatzbeschaffung der Feuerwehrfahrzeugs 
erforderlich war und wieviel ehrenamtliches Engagement auch in 
diese Thematik investiert wurde. Um die weitere Einsatzbereit-
schaft der FFW Pfalzpaint sicherzustellen, wurde über einen Zeit-
raum von sechs Wochen im Umkreis von 250km nach geeigneten 
Fahrzeugen gesucht und dazu knapp 2.000km bzw. 95 Stunden 
aufgebracht. Von den vielen begutachteten Fahrzeugen hat sich 
das Feuerwehrfahrzeug der FFW Esselbach (Kreis Main Spessart 
bei Würzburg) als das „Beste“ heraus kristallisiert. Dieses Fahr-
zeug vom Typ Mercedes Benz 814D in Ausführung LF8/6 befand 
sich bis zuletzt noch im aktiven Feuerwehrdienst der FFW Essel-
bach und ist vollständig einsatzfähig. Der Gesamtzustand des 
Fahrzeugs mit Baujahr 1993 ist dem Alter entsprechend sehr gut. 
Nach positivem Besichtigungsergebnis, Klärung der Gemeinden 
und beider Feuerwehren und dem einstimmigen Beschluss im 
Gemeinderat konnte die FFW Pfalzpaint das Fahrzeug am 22. April 
2022 entgegennehmen.
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Im weiteren wurde auch die 
Wichtigkeit der Feuerwehren, 
deren Ausbildung und der 
Kameradschaft betont.
Im Anschluss gab es für die 
Ehrengäste, Festgäste und 
geladenen Gemeindefeue
rwehrkameraden:innen im 
Festzelt ein Mittagessen mit 
bayerischer Blasmusik. Das 
gesellige Beisammensein 
fand seine Fortsetzung mit 
Kaffee und Kuchenbuffet 
und so konnte der gelungene 
Festtag dann schön langsam 
ausklingen.

Drei neue ausgebildete Sani-
täter für die Feuerwehren
Seit Mitte August haben un-
sere Gemeindefeuerwehren 
Pfalzpaint und Rapperszell 
drei neue ausgebildete Sa-
nitäter. Sophia Schermer, 
Laura Schneider (beide FFW 
Pfalzpaint) und Justin Marx 
(FFW Rapperszell) legten er-
folgreich im Lehrsaal der Ret-
tungswache Beilngries Ihre 
schriftlichen und praktischen 
Prüfungen ab.
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>> �Informationen der FFW Rapperszell

Offizielle Einweihung unseres Dorfhauses – Was für ein Fest!
Das ist die Erinnerung, die uns nach der Einweihung des Dorf-
hauses Rapperszell bleibt. Die Mühen der letzten Jahre haben 
sich gelohnt. Ein neues Dorf- und Feuerwehrgemeinschaftshaus 
ist entstanden, das sich sehen lassen kann. Nach der kirchlichen 
Segnung im Jahr 2020 konnten wir nun die Einweihung im großen 
Rahmen nachholen.
Zu Beginn fand ein Festgottesdienst mit dem Pfarrvikar Michael 
Radtke statt. Anschließend folgte der Kommandant Felix Marx, 
der mit einer eindrucksvollen Rede nochmal einen Rückblick auf 
den Bau, die Helfer und insbesondere die enorme ehrenamtliche 
Stundenleistung in den Vordergrund rückte. Anschließend folgte 
Bürgermeister Roland Schermer der offiziell den Schlüssel für die 
Räumlichkeiten an Marx übergab. Als Erinnerung an das Dorfhaus 
konnten wir ihm eine Kopie eines Aquarells des Künstlers Ernst 
Arnold Bauer übergeben. Danach folgten Kreisbrandrat Martin 
Lackner, stellvertretender Landrat Bernhard Sammiller und Ar-
chitekt Josef Böhm, welche die Leistungen der Rapperszeller Bür-
gerschaft für dieses Bauwerk würdigten.
Außerdem konnte die FF Rapperszell einige Mitglieder für ihre 
herausragenden Dienste ehren. Der langjährige Kommandant 
Willibald Reindl wurde zum Ehrenkommandanten ernannt. Zu-
gleich wurden Anton Hüttinger (790 Stunden), Bauleiter Matthä-
us Hüttinger (780 Stunden) und Ludwig Biber (1250 Stunden) für 
ihre herausragenden ehrenamtlichen Leistungen beim Bau des 
Hauses zu Ehrenmitgliedern ernannt. Und auch der Vorstand 

Tankstelle
Horchstr.

Eichstätter           Str.

Albert-Schweitzer-Str.

Bräuweg

Robert-Koch-Str.Direkt

neben der

B13
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Energie für Ihre Zukunft:   

Solarstrom  

www.bauer-energietechnik.de

Ingolstadt | Preith

selbst erzeugen

intelligent nutzen

richtig speichern 

Marcus Bernecker wurde für seine langjährigen Dienste als Vor-
stand seit 1998 geehrt.
Nach dem offiziellen Teil konnte der Tag mit einem Mittagessen, 
Getränken, Eis, Kaffee und Kuchen und dem Kinderprogramm in 
den Abendstunden sein Ende finden.
Unser Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern, die beigetragen 
haben, dieses Bauwerk zu errichten und weiterhin zu erhalten. 
Danke auch an alle Helfer für den Aufbau, Durchführung und Ab-
bau dieses Festes. Danke an den OGV Rapperszell für die wun-
derschöne Dekoration und an alle Bäckerinnen für die leckeren 
Kuchen.
Ein großer Dank gilt noch unseren weit angereisten Kollegen der 
Feuerwehr Hirschaid und Feuerwehr Hörlkofen für das Kommen 
zu unserem großen Festtag und für die mitgebrachten Gastge-
schenke. Auch dem Patenverein der Feuerwehr Hirnstetten - Dan-
ke fürs dabei sein und für das Gastgeschenk.
Uns bleibt nicht mehr viel zu sagen, Danke an alle die mit uns 
gearbeitet haben, Danke an alle, die mit uns gefeiert haben und 
Danke an alle, die dieses Bauwerk weiterhin erhalten!

Hochmotivierte und gut ausgebildete Truppe
Unter den Augen der Schiedsrichter KBI Erwin Meilinger, KBM 
Thomas Buchberger und KBM Markus Hanrieder legten zwei 
Gruppen der FF Rapperszell am 03.09. ihre Leistungsprüfung 
Wasser erfolgreich ab. Die junge disziplinierte Mannschaft er-
reichte unter den Kommandos ihres Gruppenführers Lukas Stark 
ein sehr gutes Ergebnis. Erstmals dabei waren, Heckl Lukas und 
Anton Bauernfeind (Bronze) die zweite Stufe in Silber sowie die 
Abschlussprüfung der MTA legten Justin Marx und Valentin Stüb-
ler ab, Jonas Stark (Gold), Stübler Jonas und Florian Albrecht be-
kamen ( Gold /Blau), Spiegel Martin und Stark Lukas die Stufe 
( Gold/ Grün) und 2. KDT Rudingsdorfer Michael und Wittmann 
Florian die höchste Stufe ( Gold/ Rot). Unter den anwesenden Zu-
schauern durfte Kommandant Felix Marx auch Hr. Bürgermeister 
Roland Schermer mit den Gemeinderäten Hüttinger Matthäus 
und Hüttinger Dominik begrüßen. Kommandant Marx bedankte 
sich bei allen angetretenen Kameraden für deren Engagement, 
sowohl bei den vorbereitenden Übungen als auch jetzt beim Ab-
legen der Prüfung. 
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>> Trachtenverein Gungolding

Abholung Jugendkreuz
Als Vorbereitung für das Zeltlager musste das Wanderkreuz der 
Jugend an den austragenden Verein übergeben werden. Deshalb 
machten wir uns am Pfingstmontag auf den Weg nach Manching, 
um dort das Kreuz abzuholen. Im Rahmen einer kleinen Andacht 
wurde das Wanderkreuz an unsere Kinder und Jugendlichen 
übergeben. Im Anschluss klang der Nachmittag noch bei Kaffee 
und Kuchen im Trachtenheim in Manching aus.

Gaufest Konstein
Am 26. Juni fand im Rahmen des 75-jährigen Gründungsfestes der 
„Schuttertaler“ Konstein das Gaufest des Donaugautrachtenver-
bandes statt. Nach dem morgendlichem Gottesdienst zeigten die 
Kinder- und Jugendgruppen der anwesenden Vereine am Vormit-
tag ihr Können. Am Nachmittag folgte dann der Festumzug durch 
die Fluren von Konstein. Nach Eintreffen im Festzelt ging es mit 
den Ehrentänzen der Volkstanz- und Plattlergruppen weiter. Da-
nach klang das gelungene Fest der Konsteiner Trachtler im ge-
mütlichen Rahmen langsam aus.

Landkreises Eichstätt
50 Jahre Landkreis Eichstätt - Zusammen mit dem Trachtenverein 
Kipfenberg durften am 2. Juli bei herrlichstem Wetter im Innenhof 
der Residenz in Eichstätt unsere Kinder-, Platter- und Volkstanz-
gruppe ihr Können zum Besten geben. Mitgestaltet wurde das 
Rahmenprogramm von den Blechtratzern.

Gaujugendzeltlager am Altmühlufer in Gungolding
Ca. 250 Kinder und Jugendliche aus 18 Vereinen kamen zum Gau-
jugendzeltlager des Donaugau-Trachtenverbandes nach Gungol-
ding. 
Nach der Anreise und dem Aufbau der Schlafzelte versammelten 
sich alle Teilnehmenden im Versorgungszelt, wo sie von Gauju-
gendleiterin Andrea Betz, Gauvorstand Rudi Dietz, erstem Bürger-
meister Roland Schermer und erstem Vorstand der Gungoldinger 

Trachtler Georg Straus begrüßt wurden. Mit dem Singen der Ba-
yernhymne war der Startschuss für ein ereignisreiches Wochen-
ende gefallen.
Als erster Höhepunkt gab es am Freitag die Nachtwanderung 
über den Gungoldinger Panoramaweg. Am nächsten Tag konnten 
die Deandl und Buam ihrer Kreativität und Fingerfertigkeit beim 
„Bastl-Wastl“ freien Lauf lassen. Neben Laternen aus Konserven-
dosen, einem Getränkeschutz aus Bügelperlen, Holzanhängern, 
lustigen Masken, Windlichtern, bemalte Stofftaschen und Arm-
bändern konnten auch Milchtüten ganz individuell gestaltet wer-
den. Beim Spiel ohne Grenzen mussten die Teilnehmer an den 
verschiedenen Stationen ihre Geschicklichkeit und Fachwissen. 
Zum Vorabendgottesdienst am Samstag pilgerten alle zur Pfarr-
kirche Maria Himmelfahrt, voran das Wanderkreuz, um zusam-
men mit Pfarrvikar Michael Radke den Gottesdienst zu begehen. 
Der Abend klang in der Kinderdisco und am Lagerfeuer gemütlich 
aus.
Bei der Verabschiedung am Sonntag Nachmittag lobte Gauju-
gendleiterin Andrea Betz den reibungslosen Ablauf des Wochen-
endes und dankte allen, die hierzu beigetragen haben, allen vo-
ran dem Trachtenverein „D´Waldbauern“ Gungolding.

Sommerabschluss Eisessen
Zum Abschluss pünktlich zu den Sommerferien ging es für die 
Jugendgruppe zu Fuß nach Arnsberg ans Sportheim. Dort ange-
kommen gab es für alle fleißigen Fußgänger ein kühles Eis, bis es 
nach Verköstigung wieder nach Hause ging.

Digitalisierungsprojekt Bauernhofmuseum
Im Rahmen des Digitalisierungsprogrammes des Bauernhofmu-
seum wurden von unserer Kinder- und Volkstanzgruppe Film-
aufnahmen zur Darstellung der Trachten in unserer Umgebung 
gemacht, um das Museum künftig in sozialen Medien zu präsen-
tieren. Musikalisch begleitet wurden wir von Kreisheimatpfleger 
Dominik Harrer.

Limesfest
Auch dieses Jahr folgten wir der Einladung des Marktes Kipfen-
berg und nahmen am Festumzug des Limesfestes am 14. August 
teil. Bereits Vormittag zum Volkstanz im Festzelt nahmen Tracht-
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lerinnen und Trachtler unseres Vereines teil und schwangen dort 
das Tanzbein zu den verschiedensten Volkstänzen. Am Nachmit-
tag ging es dann bei schönstem Kaiserwetter am Goaßbrunnen 
beginnend durch das schön geschmückte Kipfenberg und wieder 
zum Festzelt zurück. Die Kinder und Jugendlichen freuten sich im 
Anschluss auf eine Abkühlung in den Fahrgeschäften.

Ferienprogramm
Am 19. August fand das Ferienprogramm der Gemeinde Walting 
statt. Trotz des regnerischen Wetters wurden im Stodl von Vor-
stand Straus fleißig gebastelt und gemalt. Dort wurden die Holz-
pfähle zuerst abgeschliffen und im Anschluss mit bunten Farben 
in ganz verschiedenste Kunstwerke verwandelt. Der Fantasie und 
Kreativität waren dabei keine Grenzen gesetzt. Zum Abschluss 
des Tages gab es noch eine kleine Stärkung für alle Kinder und 
Jugendlichen.

85137 Gungolding · Holzweg 1
Tel 08465 905622 · Fax 08465 905621

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag/Dienstag/
Donnerstag/Freitag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

 

TTAAXXII--JJOO 

FFrreeuunnddlliicchh  ––  zzuuvveerrlläässssiigg  --  kkoommppeetteenntt 

TTeell..  0088442211--11665533  
jjoosseeffrruuddiinnggssddoorrffeerr@@ggmmaaiill..ccoomm  

IIhhrr  2244  hh  ––  TTaaxxiisseerrvviiccee  iinn  EEiicchhssttäätttt  
Krankenfahrten, Dialyse-Bestrahlung-Chemo, 

Botenfahrten, Flughafentransfer, 9-Sitzer, 

Fahrrad- und Gepäcktransportanhänger 

HHIIEERR  SSTTEEHHTT  IIHHRR  TTEEXXTT..  TAXI-JO 

 

>> Vereine können sich auch auf
unserer Homepage  

www.walting.com präsentieren.
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>> Informationen der FFW Gungolding

Nachdem pandemiebedingt die letzte Leistungsprüfung Lösch-
wasser vor zwei Jahren ausfallen musste, konnte sie nun endlich 
wieder durchgeführt werden. Entsprechend motiviert bereiteten 
sich die Gungoldinger Floriansjünger in mehreren Übungen auf 
den Prüfungstermin vor. Die Vorbereitung wurde geleitet und 
organisiert von den Fachbereichsleitern und Gruppenführern 
Christian Lindl-Irro und Stefan Gabler. Unter den aufmerksamen 
Augen von Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger, dem ehemaligen 
KBI Hans Baumeister sowie dem Prüfer Michael Matusch muss-
ten die Teilnehmer ihr Wissen und Können in Fragebögen, in der 
Fahrzeugkunde, bei den Knoten und Stichen sowie beim Lösch-
wasseraufbau und dem Saugschlauchkuppeln unter Beweis stel-
len. Zwischen den zahlreichen Zuschauern befanden sich auch 
der 1. Bürgermeister Roland Schermer, die Gemeinderäte Robert 
Herzner und Daniela Fichtner sowie der Ehrenkommandant Klaus 
Frank. Die insgesamt 15 Teilnehmer in zwei Gruppen absolvierten 
die Prüfung mit wenigen Fehlerpunkten. Aufgrund eines First-
Responder-Einsatzes wurden die erreichten Abzeichen danach 
mit etwas Verzögerung durch KBI Meilinger überreicht. Die Stufe 1 
(Bronze) erreichten Simon Blechinger und Elias Frey. Stufe 2 (Sil-
ber) absolvierten Micheal Pfäffel und Xaver Sichert. Bereits zum 
dritten Mal dabei waren Thomas Brömser, Andreas Kammerbauer, 
Marco Piehler und Raphael Schmidt und bekamen dafür die gol-
dene Anstecknadel überreicht. Gold Blau (Stufe 4) absolvierten 
Bernhard Miehling, Andreas Pfäffel und Johannes Schlampp. Stu-
fe 5 (Gold Grün) erreichte Maximilian Held. 
Die höchste Stufe schafften Sebastian Held, Felix Riedlmeier 
und Werner Wilding und bekamen dafür das Gold Rote Ansteck-
zeichen überreicht. Der erste Bürgermeister dankte in seinen 
Worten noch allen, die Ihre Freizeit in den Dienst der Feuerwehr 
stellen und hierfür Tag und Nacht einsatzbereit sind. Auch Kom-
mandant Markus Fichtner und erster Vorstand Christian Lindl-
Irro sprachen  Dankesworte bevor es zum Abschluss noch eine 
Brotzeit für alle gab.

Die Teilnehmer des Leistungsabzeichen Löschwasser aus Gungolding mit 
den Prüfern und Verantwortlichen: v.r. Kreisbrandinspektor Erwin Meilin-
ger, zweiter Kommandant Stefan Zimmermann, Ehrenkommandant Klaus 
Frank, Fachbereichsverantwortlicher Stefan Gabler, erster Vorstand Chri-
stian Lindl-Irro, siebter v.r. Kommandant Markus Fichter, v.l. Prüfer Mi-
chael Matusch und ehemaliger KBI Hans Baumeister.

Kommandanten wiedergewählt
Zur Dienstversammlung mit der turnusmäßigen Neuwahl des 
ersten und zweiten Kommandanten trafen sich die Aktiven der 
Freiwilligen Feuerwehr Gungolding im Gasthaus „Zum Alten Wirt“. 

Durch die Versammlung führte der erste Bürgermeister der Ge-
meinde Walting Roland Schermer. Er begrüßte den Kreisbrand-
meister Thomas Buchberger, die anwesenden Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte, den ersten und zweiten Kommandanten, den 
Ehrenkommandanten Klaus Frank, den Vereinsvorstand und alle 
anwesenden Feuerwehrkameradinnen und -kameraden. Zusam-
men mit der Gemeinderätin und aktiven Feuerwehrdame Daniela 
Fichtner, dem Ehrenkommandanten und dem Kreisbrandmeister 
bildete Schermer den Wahlausschuss. Nachdem der erste Kom-
mandant Markus Fichtner und der zweite Kommandant Stefan 
Zimmermann bereits sechs Jahre im Dienst waren, stellten sie 
sich auch dieses Mal wieder zur Wahl und wurden jeweils ein-
stimmig von den 46 anwesenden Wahlberechtigten gewählt. 
Nach der Wahl beglückwünschte der Bürgermeister die Gewähl-
ten und dankte ihnen sowie allen Aktiven für ihr Engagement 
im Feuerwehrdienst. Besonders im Hinblick auf die anstehende 
Neubeschaffung eine HLF10 für die FFW Gungolding und die da-
raus resultierende weitere Ausbildung der Mannschaft auf dem 
neuen Fahrzeug, steht den beiden eine besondere Amtszeit mit 
vielen Herausforderung bevor. Er sieht mit dem Team Fichtner/
Zimmermann aber genau die richtige Führung für diese bevor-
stehen Aufgaben.
Auch KBM Buchberger begrüßte alle Anwesenden und freute sich, 
bei der Dienstversammlung dabei zu sein. Er beglückwünschte 
beide auch im Namen des Kreisbrandrates und des Kreisbran-
dinspektors, die beide nicht kommen konnten. Da beide stets 
großen Einsatz zeigen und mit ihnen immer sehr gut zusammen-
gearbeitet werden kann, zeigte er sich glücklich, dass sich beide 
wieder zur Verfügung stellten.  Anerkennend lobte er, dass wie in 
Gungolding gewohnt, eine große Anzahl an Aktiven zur Dienstver-
sammlung erschienen ist. Er appellierte an alle, so engagiert wie 
bisher weiter zu machen.
Zum Abschluss der Versammlung stellte Roland Schermer noch 
fest, dass ein weiterer Punkt des 2016 erstellten Bedarfsplans 
umgesetzt wurde. Damals wurde angeregt, dass zur Erhöhung der 
Einsatzbereitschaft auch Frauen in die aktive Wehr aufgenommen 
werden sollen. Inzwischen zählt die Gungoldinger Feuerwehr 3 
aktive Damen. Er beendete die Versammlung und bedankte sich 
bei allen fürs kommen. 

Ferienprogramm für die Kinder von der Gemeinde Walting
Am 20.08.2022 bot die Freiwillige Feuerwehr Gungolding einen 
Aktionsnachmittag im Rahmen des Ferienprogramms unter dem 
Motto „Feuerwehr Erleben“ für die Kinder der Gemeinde Walting 
an. Trotz der schlechten Winterungsverhältnisse konnte den 33 
teilnehmenden Kindern einiges geboten werden und die Moti-
vation sowie der Eifer der Kinder kannte keine Grenzen. An fünf 
verschieden Stationen wie Feuerlöschtrainer, Erste Hilfe, Hand-
habung und Umgang mit dem Rettungsspreizer, Wärmebildka-
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Weiher. Hierbei waren sowohl Geschicklichkeit, Zusammenarbeit 
und Kraft der Teilnehmer gefordert. Das jeweilige Siegerteam kam 
eine Runde weiter. Bei den teils hart umkämpften Duellen gab es 
für die zahlreichen Besucher viel zu lachen und zu sehen, Boote 
mitsamt Teilnehmern kenterten und bereits Führende mussten 
sich auf den letzten Metern geschlagen geben. Im Finale setzte 
sich dann schließlich das Team „Ozapft is“ mit den beiden Feu-
erwehrlern Stefan Zimmermann und Stefan Pintaske von der 
Mannschaft des Trachtenvereins „Bayern TV Gungolding“, beste-
hend aus Ernst Rößler und Georg Held im einem knappen und 
spannenden Rennen durch. Den dritten Platz belegte die Gruppe 
„Turbokäppchen im Wolfstrog“ mit Andreas Schramm und Manu-
el Zimmermann. Auch für die Kleinen Besucher war neben dem 
Weiher etwas geboten, so konnten sie z.B. mit Johanna Schmidt 
Luftballontiere basteln oder sich in der Hüpfburg des Trachten-
vereins austoben. 
Aufgrund verschiedener Jubiläen, 130 Jahre, 30 Jahre Feuerwehr-
hausbau und 5 Jahre Vereinsgründung, gab es dieses Jahr eine 
Fotoausstellung. Gezeigt wurden Bilder vom Feuerwehrhausbau 
und von der 125-Jahr-Feier, zu deren Anlass der Feuerwehrverein 
gegründet wurde. Bei der Durchsicht der Bilder kamen bei vielen 
Gungoldingerinnen und Gungoldingern Erinnerungen an den Bau 
des Feuerwehrhauses bzw. zur Jubiläumsfeier 2017 auf. Um 19 Uhr 
gab es dann noch eine Kinderdisco mit Annalena Schmidt und 
Lena Piehler. 
Nachdem sich alle mit Speis und Trank wieder gestärkt haben, 
gab es dann die Siegerehrung vom Sautrogrennen. Es gab für die 
Plätze eins bis drei tolle Preise, wie einen von Josef Betz selbst-
gefertigten Sautrog-Pokal, mehrere Fässer Bier, ein Ster Brenn-
holz und einen Schubkarren, gesponsort von den örtlichen Fir-
men Baggerbetrieb Phillip Schmidt, Getränke Herzner, „zum Alten 
Wirt“ und Klaus Zecherle. 
Den Abend ließen wir mit Barbetrieb und DJ Andi bei angenehmer 
Witterung gemütlich ausklingen.

mera in einem vernebelten Raum und das Spielen mit den Feu-
erwehrautos auf dem Feuerwehreigenen Planspiel erlebten die 
Kinder den Tag so praxisnah und abwechslungsreich wie möglich. 
Um die Kinder frühzeitig im Thema Erste Hilfe zu schulen wurde 
bei der Stationsausbildung Erste Hilfe den Kindern das Absetzen 
des Notrufes, sowie das Vorgehen beim Auffinden einer Bewusst-
losen Person und die stabile Seitenlage erklärt und beigebracht. 
Auch Kinder können Leben retten und man unterschätzt immer, 
was Kinder auch im kleinen Alter schon in Bezug auf Erste Hil-
fe leisten können. Des Weiteren durften die Kinder erste Erfah-
rungen mit dem Rettungsspreizer sammeln. Der Spreizer wurde 
an einem Leiterbock befestigt und die Kinder konnte somit das 
schwere Gerät selbst bedienen. Auch großen Andrang fand das 
selbstgefertigtes Planspiel, dort konnten Sie mit Spielzeugautos 
kleine „Feuerwehreinsätze“ abarbeiten. Der Umgang mit der Wär-
mebildkamera in einem vernebelten Raum mittels Nebelmaschi-
ne war eine weitere Station für die Kinder. Dort durften Sie Was-
serflaschen mit heißem Wasser ausfindig machen. Eine weitere 
Station war, wie immer, das absolute Highlight für die Kinder. Sie 
durften jeweils mit dem Mehrzweckfahrzeug Gungolding 11/1 und 
dem Hilfeleistungslöschfahrzeug Gungolding 42/1 eine Rundfahrt 
durch Gungolding erleben.  

Grillfest mit Sautrogrennen
Am 30.07.2022 fand nach zwei Jahren Zwangspause endlich wie-
der unser jährliches Grillfest statt. Bereits am Nachmittag konn-
ten wir bei schönem Wetter viele Besucher zu unserem dritten 
Sautragrennen am Dorfweiher begrüßen. 14 Mannschaft mit 
phantasievollen Namen wie „Pina Colada“, „Märchenwald“, „Bier-
piraten“, „Da Biber und da Steff“, „die Gungoldinger Zaubernixen“, 
New Kids Walting“, „das U-Boot“, „Atemlos“ und mit tollen Ver-
kleidungen nahmen an dem Gaudi Spektakel teil. Erstmals dabei 
waren auch jeweils eine Mannschaft der FFW Pfalzpaint und Wal-
ting sowie zwei Mannschaften der FFW Rieshofen. 
Gefahren wurde das Rennen im K.O.-Modus. Dabei fuhren bzw. 
paddelten immer zwei Zweierteams gegeneinander durch den 
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Kraftfahrzeuge
Metallbau

Spenglerei

Pfalzpaint
Obere Au 11

85137 Walting

Tel.: 08426/230, Fax: 08426/1830
E-Mail: kraftfahrzeuge-liepold@gmx.deLIEPOLD

Kantstraße 11 • 85055 Ingolstadt - Etting • Tel. 08 41 / 9 94 38 - 0 
info@schmidt-stahlbau.de • www.schmidt-stahlbau.de
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• Toranlagen 
• Zäune 

• Überdachung
• Balkone 
• Stahltreppen
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• Flachdächer
• Steildächer
• Profildächer 
• Fassaden 

• Kamine 
• Gauben 
• Dachsanierung

SPENGLEREI

IHR FACHBETRIEB FÜR
METALLBAU & BEDACHUNGEN
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Ihr Partner  
rund um  
Versicherungen

Wir bieten innovative Produkte 
und individuelle Lösungen
zu fairen Preisen für Privat- und 
Gewerbekunden.

Ich berate Sie gerne persönlich.  
ARAG Versicherungen 
Alfred Riedl · Versicherungsfachmann (IHK)  
Mittelwiese 25 · 85137 Walting
Mobil 0176 24559962  
www.ARAG-Partner.de/alfred-riedl/ 
Alfred.Riedl@ARAG-Partner.de

ARAG. Auf ins Leben.

08-001-Allgemein-Riedl-88x130-4C-20102017-J.indd   1 20.10.17   08:43

1. Schultag 
Mit 23 strahlenden Erstklässlern startete an der Schule Walting 
das neue Schuljahr. Zusammen mit den Eltern und einigen Groß-
eltern trafen sich die Kinder und deren Klassenlehrerin Rosa Liss 
in der Turnhalle. Pfarrer Michael Krüger kam dazu und segnete 
die Kinder einzeln. Nachdem die Schulanfänger ins Klassenzim-
mer gewechselt waren, konnten sich die Erwachsenen noch bei 
Getränken und einem kleinen Imbiss austauschen, bevor um 
11.00 Uhr der erste Schultag auch schon wieder aus war. 

Schulanfangsgottesdienst
Zusammen mit den Vorschulkindern aus dem Kneippkindergar-
ten St. Johannes stellten sich die Schulkinder unter den Schutz 
Gottes. Mit dem „Schmetterlingsalphabet“ wurde den Kindern 
gezeigt, wie Gott schon vor langer Zeit die Buchstaben in der 
Natur versteckt hatte und wie wir mit dem Lesen der Buchsta-
ben und Zahlen die Welt heute enträtseln können. Als Andenken 
daran bekam jedes Kind eine Karte mit diesem besonderen ABC 
geschenkt. 

>> AUS DER GRUNDSCHULE
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